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(Version 05.2026) 

Erstellung einer nationalen Amtshilfe  
IRD/ISD-Reports 

Schritt für Schritt Anleitung:  

 

1. Öffnen Sie die goAML-Website (www.goaml.fedpol.admin.ch) 

o Behörden, die noch nicht in goAML registriert sind, sollten sich entweder an die 
goAML Hotline 058 461 60 00 (Taste 1) wenden oder uns per email 
goaml.info@fedpol.admin.ch kontaktieren.  

 

2. Klicken Sie auf «Login». 
 

 

 

 

 

http://www.goaml.fedpol.admin.ch/
mailto:goaml.info@fedpol.admin.ch
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3. Bewegen Sie den Mauszeiger auf das Feld «Neue Meldungen» und 
wählen Sie die Option «Web-Meldungen» aus. 

 

 

 

4. Wählen Sie «IRD» oder «ISD» und klicken Sie anschliessend auf «Meldung 
erstellen» 

o Falls Sie eine Amtshilfeanfrage stellen möchten, dann wählen Sie «IRD» (= Incoming 
Request Domestic) 

o Falls Sie eine Spontaninformation an die MROS machen möchten, dann wählen Sie 
«ISD» (= Incoming Spontaneous Information Domestic) 
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5. Die rot markierten Felder müssen ausgefüllt werden. Bitte beachten Sie Folgendes:  

o Feld «Referenz Nr. meldende Stelle»: Ihre Referenznummer (z.B. SV.2026.15) 
eintragen 

o Feld «Darstellung des Sachverhalts»: Kurzbeschreibung des Sachverhalts 

o Feld «Grund für Verdacht / Was haben Sie bereits unternommen?»: Geben Sie den 
Grund, vermutete Vortaten resp. Geldwäscherei-Verdachtsmomente und Ihre Fragen 
an die MROS: Hier ist zudem zu vermerken, falls Ihre Anfrage dringen sein sollte.  

o Klicken Sie auf der Kopfzeilen-Seite unten auf das grüne «+»-Symbol beim Abschnitt 
«Additional Information», wählen Sie unter «Info Type» den Text «Anzahl der 
Geschäftsbeziehungen in dieser Meldung» aus und geben Sie im Feld «Info Numeric» 
den entsprechenden numerischen Wert ein (z.B. «1»). Dieser Wert darf nicht «0» sein 
bzw. muss mindestens «1» oder höher betragen. 

 

 

 

6. Falls nötig bzw. vorhanden: klicken Sie links auf Beilagen und laden Sie mittels 
des grünen «+»-Symbols (rechts oben) die gewünschten Dokumente hoch.  

 

 

 

7. Wählen Sie auf dem Untermenü «Meldeart / Mutmassliche Vortat /…» 
standardmässig die Werte 0011M, 1134V und 2026G für Rechtshilfeersuchen aus, 
wobei die vorliegenden Vortaten mittels entsprechendem V-Indikator hinzugefügt 
werden: 
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o M = Meldeart: hier ist immer der Indikator «0011M» auszuwählen. 

o V = Vortat: es muss mindestens eine Kategorie «V» ausgewählt werden. 
Dieser Indikator entspricht den genannten Sachverhalten (z.B. «1004V: 
Betrug (Art. 146 StGB)»). Falls es keine klare Vortat gibt, dann ist immer der 
Indikator «1206V: Für Schweizer Behörden: Geldwäscherei» auszuwählen. 

o G = Grund der Meldung: hier ist immer der Indikator «2026G» auszuwählen.  

o B = Beilage: falls eine Beilage übermittelt wird, ist zudem noch der Indikator 
«3019B: Für Schweizer Behörden: IRD/ISD 
(Informationsanfrage/Spontaninformation)» auszuwählen. 

 

 

 

8. Klicken Sie links auf das Untermenü «Aktivität» und erfassen Sie durch Klicken auf die 
Schaltflächen «Konto», «Natürliche Person» bzw. «Juristische Person» die 
involvierten Parteien, welche Gegenstand der Amtshilfeanfrage bzw. 
Spontaninformation sind.  

 

 

 

9a. Rubrik «Konto»: bitte füllen Sie alle rot markierten Felder aus. Einige Hinweise zu den 
folgenden Feldern: 

o Feld «Rolle»: Die Option «Andere…» auswählen 

o Feld «Konto- bzw. IBAN-Nr»: die Kontonummer oder alternativ die IBAN des Kontos 
eintragen.  

o Feld «Name des Instituts»: die kontoführende Bank eintragen 

o Feld «BIC»: SWIFT-Code eintragen (mittels eines IBAN-Kalkulators ermitteln, bspw. 
https://www.ibancalculator.com/)  

https://www.ibancalculator.com/
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o Feld «Zusatzinformationen»: «angefragtes Konto» erfassen 

 

 

 

Anmerkung:  

Wenn der Kontoinhaber (Natürliche Person / Juristische Person) bekannt ist, wählen Sie in 
der Maske «Konto» die Option «Juristische Person als Vertragspartner» und/oder 
«Berechtigte nat. Person» (siehe Screenshot oben) aus und füllen Sie die entsprechenden 
Felder aus:  

o Juristische Person als Vertragspartner:  

- Feld «Name»: Name der Gesellschaft eintragen  

- «Adresse(n)»: falls vorhanden, bitte ausfüllen 
 

o Berechtigte nat. Person:  

- Feld «Rolle der berechtigten nat. Person»: wählen Sie die passende Rolle aus 
der Dropdown-Liste aus (zB. Vertragspartner & wirtschaftlich Berechtigter)  

- Feld «Vorname» und «Name»: bitte ausfüllen 

- Falls vorhanden, bitte alle relevanten Informationen eingeben (Geburtsdatum, 
Nationalität, Adresse, Geburtsort/Heimatort, andere Namen/Pseudonym, PEP, 
etc.) 

 



 

 

6/9 

 

 

9b. Rubrik «Natürliche Person»: bitte füllen Sie alle rot markierten Felder aus. Einige 
Hinweise zu den folgenden Feldern: 

o Feld «Rolle»: Die Option «Andere…» auswählen 

o Feld «Vorname» und «Name»: bitte ausfüllen  

o Feld «Bemerkungen»: «angefragtes Subjekt» erfassen 

o Falls vorhanden, bitte alle relevanten Informationen eingeben (Geburtsdatum, 
Nationalität, Adresse, Geburtsort/Heimatort, andere Namen/Pseudonym, PEP, …) 

 

 

 

 

 



 

 

7/9 

9c. Rubrik «Juristische Person»: bitte füllen Sie alle rot markierten Felder aus. Einige 
Hinweise zu den folgenden Feldern: 

o Feld «Rolle»: Die Option «Andere…» auswählen 

o Feld «Name»: Name der Gesellschaft eintragen  

o Feld «Bemerkungen»: «angefragtes Subjekt» erfassen  

o Falls vorhanden, Rechtsform, Adresse, etc. eintragen 

 

 

10. Speichern Sie die erfassten Daten regelmässig (oben rechts auf die Schaltfläche 
«Meldung speichern» klicken), andernfalls besteht die Gefahr, dass diese verloren 
gehen.  
Um die Anfrage zu senden, klicken Sie anschliessend auf die Schaltfläche «Meldung 
übermitteln» (oben rechts) 
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11. Der Status eines IRD/ISD-Reports kann über das Menü «Übermittelte Meldungen» 
eingesehen werden. IRD/ISD-Reports, die zwar erfasst aber noch nicht übermittelt 
wurden, stehen ab Ersterfassung 14 Tage (10 Werktage) unter «Neue Meldungen» -> 
«Entwürfe» zur Verfügung. Danach werden diese unwiderruflich archiviert und können 
nicht mehr bearbeitet und übermittelt werden.  

 

 

 
12. Bei einem erfolgreich übermittelten IRD/ISD-Report überprüft die MROS die 

Vollständigkeit der Amtshilfeanfrage. Ist sie unvollständig oder benötigt die MROS 
weitere Informationen zur Bearbeitung des Ersuchens, kann der Report 
zurückgewiesen werden. In diesem Fall erhalten Sie eine Benachrichtigung via E-Mail. 
  
Abgelehnte IRD/ISD-Reports, die auf dem goAML Webportal unter «Übermittelte 
Meldungen» mit dem Status «rejected» zu finden sind, können innerhalb von 7 Tagen 
(5 Werktagen) überarbeitet werden. Klicken Sie dazu auf den blauen Statustext 
«rejected» und anschliessend auf die Schaltfläche «Rückgängig machen».  
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13. Sie finden danach den Report unter «Entwürfe» und können in der Folge die notwendigen 
Änderungen via Klick auf das Symbol «Bearbeiten» vornehmen. Anschliessend können 
Sie den Report erneut übermitteln.  

 

 

 


